· Würden Sie an einer Veranstaltung in der Fachhochschule teilnehmen, bei der ein Film über und von Menschen mit Behinderung präsentiert wird mit anschließender Diskussionsrunde und einem gemütlichen Ausklang?

· Wissen Sie über Veranstaltungen des Studiengangs Soziale Arbeit bescheid?

· Könnten Sie sich vorstellen selbst einen Film mit ihren KlientInnen zu drehen beziehungsweise würden Sie sie dazu ermutigen? (vorausgesetzt Sie können sich für „Herr Karl stellt Fragen“ begeistern)

· Denken Sie, dass Menschen mit Behinderung von solch einer Tätigkeit profitieren? Warum (nicht)?
· Wie finden Sie die Tatsache, dass Menschen mit Behinderung einen Film über sich und ihr Leben drehen?

· Finden Sie Öffentlichkeitsarbeit in dieser Form sinnvoll? Warum (nicht)?
· Sind dadurch Menschen in der Lage andere Ansichten und Perspektiven kennen zu lernen beziehungsweise anzunehmen? Warum (nicht)?
· Glauben Sie, dass durch diesen Film beziehungsweise Filme wie diese (wenn „Herr Karl stellt Fragen“ weitere Einrichtungen dazu ermutigen kann Projekte wie diese zu starten) Barrieren abgebaut werden?

· Denken Sie, dass „Herr Karl stellt Fragen“ nur Menschen erreicht, die sich ohnehin mit Menschen mit Behinderung befassen oder auch weitere Teile der Bevölkerung (möglicherweise auch Leute, welche sich nicht oft mit sozialen Themen beschäftigen)?

· Trägt die Filmpräsentation „Herr Karl stellt Fragen“ Ihrer Meinung nach bei zur  Vernetzung von Einrichtungen? 

